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„As is our pathology, so is our practice“
ist ein bekanntes Zitat des Pathologen Sir
William Osler (1849–1919) und trifft nicht
zuletzt auch auf die Ophthalmopathologie
zu.

Das Auge und seine Anhangsgebilde
sind anatomisch sehr komplex und die Er-
krankungen sehr vielfältig und oft auch or-
ganspezifisch (wiebeispielsweisedas Talg-
drüsenkarzinomoder das Chalazion). Ähn-
lich der Dermatopathologie ist die Korrela-
tion des klinischen Bildes, der Bildgebung
und der Histopathologie nicht nur wichtig
für dieDiagnose, sondern auch für das Ver-
ständnis der Pathogenese von Erkrankun-
gen. Wundheilungsprozesse und andere
postchirurgische Veränderungen erschlie-
ßen sich oft nur unter demMikroskop und
lassen sich dann auf die Behandlung ande-
rer Patientenübertragen. Damit nimmtdie
Ophthalmopathologie eine zentrale Rolle
ein – sowohl in der Krankenversorgung
als auch in der Entwicklung innovativer
Therapieansätze.

Die Ophthalmopathologie ist daher als
wichtige Subdisziplin der Ophthalmolo-
gie auch in der Weiterbildungsordnung
fürAugenheilkundeverankert. Diese erfor-
dert die „Einordnung von histologischen
Befunden des Auges und seiner Anhangs-
gebilde in das Krankheitsbild“ mit einer
Richtzahl von 25 Befunden. Daraus ergibt
sich auch der Anspruch, allen Ärztinnen
und Ärzten in Weiterbildung den Zugang

zur ophthalmopathologischen Weiterbil-
dung zu ermöglichen.

Während bislang für das Mikroskopie-
ren der histologischen Präparate ein Mi-
kroskop notwendig war und die Weiterbil-
dungsassistenten nur an den Universitäts-
kliniken mit eigenem ophthalmopatholo-
gischem Labor eine entsprechende Aus-
bildung erhalten konnten, bieten digitale
Neuerungen wie Slide Scanner und Lehr-
plattformen die Möglichkeiten, die Oph-
thalmopathologie zudigitalisierenundda-
mit allen Interessierten orts- und zeitun-
abhängig zugänglich zu machen.

Mit Unterstützung der Schuldt-Stiftung
sowieSektionsgeldernderDOGundUnter-
stützung durch die Universität Bonn konn-
te die Sektion Ophthalmopathologie ein
digitales Lehrschnittarchiv aufbauen. Der
Login ist für alle DOG-Mitglieder möglich
(. Abb. 1a). Die Login-Daten sind im Mit-
gliederbereich der DOG unter „DOG-Do-
kumente“ hinterlegt (. Abb. 1b).

Die Plattform ist in die Abschnitte
„Lider“, „Bindehaut“, „Hornhaut“, „Netz-
haut“, „Intraokulare Tumore“ und „Bulbus
ohne Tumor“ sowie Schnittpräparate der
aktuellen Jahrestagung der DOP geglie-
dert (.Abb. 2a). Unter dem jeweiligen
Abschnitt sind die Schnittpräparate zu
finden, hier beispielhaft für das Kapitel
Bindehaut dargestellt (. Abb. 2b). Eine
kurze Beschreibung der Entität und der
histologischen Befunde werden – soweit
möglich–durcheinklinischesBild ergänzt.
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Abb. 18 Login-Seite für DOG-Mitglieder (a). Dokumentmit Passwort imDOG-Mitgliederbereich (Pfeil,b).

Infobox 1

Die AG Young DOG richtet sich an junge Assis-
tenzärzte und Nachwuchswissenschaftler. Sie
fokussiert ihre Aktivitäten auf die Förderung
des wissenschaftlichenNachwuchses in der
Ophthalmologie und die Vereinbarkeit von
Klinik, Forschung und Familie.
Die Mitgliedschaft in der AG ist den
Mitgliedern der DOG vorbehalten. Mitglied
werden können Assistenzärzte, habilitierte
Ärzte und Wissenschaftler sowie Professoren
bis W2.
Nähere Information zur AG Young DOG
finden Sie unter https://www.dog.org/
arbeitsgemeinschaften-der-dog/ag-young-
dog/

Die histologischen Schnitte sind annotiert,
d. h. die relevanten histopathologischen
Strukturen wurden beschriftet, um die
Orientierung im Präparat zu erleichtern.
Die digitale Mikroskopie erlaubt auch das
Zoomen durch die jeweiligen Präparate.

Am Beispiel des Präparates einer
bullösen Keratopathie bei Fuchs-Endo-
theldystrophie sehen Sie den Aufbau mit
kurzem erklärendem Text und klinischem
Bild auf der linken Seite. Im histologischen
Bild können Sie durch Fahrenmit derMaus
über die Annotationen den Text sichtbar
machen (. Abb. 3). Am Beispiel eines
Präparates eines Molluscum contagiosum
(Dellwarze) sehen Sie, wie Sie durch Hin-
einzoomen in das Präparat weitere Details
erkennen können (. Abb. 4a, b).

Die Lehrplattform besteht derzeit aus
ungefähr 50 hochauflösend digitalisierten
histologischen Schnitten und wird konti-
nuierlichweiterausgebaut.Siekönnensich

auch direkt über den QR-Code (.Abb. 5)
einloggen und sofort loslegen!

DieSektionOphthalmopathologiesieht
ihre Aufgaben nicht nur in der Reprä-
sentation der Ophthalmopathologen in
der Deutschen Ophthalmologischen Ge-
sellschaft (DOG), sondern auch in der
Qualitätssicherung der Labore und der
Weiterbildung. Der Weiterbildungsauftrag
erstreckt sich nicht nur auf angehende
Ophthalmopathologen (die nach 5-jäh-
riger ophthalmopathologischer Tätigkeit,
Nachweis der regelmäßigen Teilnahme
an Weiterbildungen und Befundung von
>200 Fällen pro Jahr das entsprechende
Ophthalmopathologie-Zertifikat erwer-
ben können), sondern auf alle interes-
sierten Augenärztinnen und Augenärzte
während und nach der Facharztausbil-
dung.

Ergänzend zumdigitalen Lehrschnittar-
chiv bietet die Sektion Ophthalmopatho-
logie weitere digitale Angebote an:
– Wöchentliches Zoom-Meeting „Oph-

thalmopathologie live“ (Leitung: Prof.
Martina C. Herwig-Carl): Die Veranstal-
tung richtet sich v. a. an Ärztinnen und
Ärzte in Weiterbildung (Anmeldung:
martina.herwig-carl@ukbonn.de). Je-
den Mittwoch von 7:45 bis 8 Uhr wird
Grundlagenwissen zu klinisch-histolo-
gischen Korrelationen verschiedenster
Krankheitsbilder live vermittelt.

– „Überregionale Daicker-Witschel-
Runde“ (Leitung: Prof. Claudia Auw-
Hädrich): In dieser interdisziplinären
Konferenz werden histologische
Schnittpräparate aus der täglichen

Routine live (per Zoom) mikroskopiert
und diskutiert. Die Veranstaltung fin-
det wöchentlich am Donnerstag um
16.15 Uhr statt (Anmeldung: clau-
dia.auw-haedrich@usb.ch).

– „Fallkonferenz“ (Leitung: Prof. Martina
C. Herwig-Carl): Drei ausgewählte Fälle
mit klinisch-pathologischer Korrelation
werden per Zoom live mikroskopiert
und erläutert. Die Veranstaltung findet
ca. 3-mal/Jahr (Dienstag, 16.30 Uhr)
statt. Die Anmeldung erfolgt über
martina.herwig-carl@ukbonn.de.

Bei tiefer gehendem Interesse vermitteln
wir gern ophthalmopathologische Hospi-
tationen über die Mitglieder der Sektions-
leitung.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere di-
gitalen Angebote nutzen. Bei Fragen,
Wünschen oder Anregungen können Sie
uns gerne kontaktieren.

Ihre Sektion Ophthalmopathologie
Prof. Dr. med. Claudia Auw-Hädrich
Prof. Dr. med. Martina C. Herwig-Carl
Prof. Dr. med. Elisabeth Messmer

Korrespondenzadresse

Prof. Dr. med. Martina C. Herwig-Carl
Klinik für Augenheilkunde, Sektion
Ophthalmopathologie, Universitätsklinikum
Bonn
Venusberg-Campus 1, Gebäude 5, 53127 Bonn,
Deutschland
Martina.Herwig-Carl@ukbonn.de
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Abb. 28 Startseite derOnline-Plattform (a). Übersicht über die Präparate imAbschnitt „Bindehaut“ (b)
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Abb. 38 ExemplarischeDarstellungdesAufbausderLehrplattformanhandeinesKeratoplastikpräparatsbeiFuchs-
Endotheldystrophie

Abb. 48Ansicht für das Präparat einesMolluscumcontagiosumsmit Annotationen (a) Hineingezoomtes Bild, ebenfallsmit
Annotation (b)

Abb. 58QR-Code zumdirekten Zugriff auf die
Lehrplattform

Hinweis des Verlags. Der Verlag bleibt in Hinblick
auf geografische Zuordnungen und Gebietsbezeich-
nungen in veröffentlichten Karten und Instituts-
adressen neutral.
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